
Liebe Gastfamilie

Mein Name ist Rosana. Ich bin 19 Jahre alt und come aus Lima, der Hauptstadt Perus. Hier lebe ich 
im Haus meiner Eltern, welches nicht sehr weit vom Stadtzentrum gelegen ist, gemeinsam mit 
meinen Geschwistern. Ich habe zwei Brueder im Alter von 17 und 8 Jahren und eine Schwester im 
Alter von 21 Jahren.

Meine Mutter ist Lehrerin in einer Grundschule und sie kuemmert sich auch um den Haushalt. Mein 
Vater ist selbstaendiger Kaufmann. Er hat ein grosses Eisenwarengeschaeft und ist wÄhrend der 
Woche meistens unterwegs und nur am Wochenende zu Hause. Mein aelterer Bruder geht zur Zeit in 
die Hauptschule und der juengere Bruder in die Grundschule. Meine Schwester ist Pharmazeutin. Sie 
hat an der UniversitÄt studiert und arbeitet nun in einer grossen Pharmakette.

In meiner Freizeit bin ich gerne zu Hause, lese gerne, lerne Deutsch, hÅre Musik, mache Gymnastik
oder sehe ein bisschen fern. Wenn ich ausser Haus gehe, dann gehe ich gerne mit meinen Freunden 
oder meinen Cousins und Cousinen schwimmern, einkaufen oder lediglich ein Eis im nahe 
gelegenen Eissalon essen. Im Winter vereise ich gerne, wenn es meine Zeit erlaubt, denn das Klima 
in Lima ist da feucht und kÇhl. Ich reise sehr gerne. Mit meinen Eltern verreisen wir im im Juli, um 
meine Grosseltern in Bundesland Apurimac zu besuchen. Dort giba es in der Mitte des Jahres immer 
FestivitÄten und feierliche Zeremonien und diese BrÄuche gefallen mir sehr gut, denn sie sind sehr 
schÅn. Auch reisen wir manchesmal zum Machu Picchu im Bundesland Cuzco. Der Machu Picchu, 
auch als eines der neuen Weltwunder und als der Nabel der Welt bekannt, war das Zentrum des alten 
Inkareiches. In Cuzco, die Stadt nahe des Machu Picchu, habe ich mich immer sehr wohl gefÇhlt. 
Dort gibt es kÅstliche SpezialitÄten und alte wunderschÅne traditionelle BrÄuche. Im Sommer fahre 
ich mit meiner Familie oft in die Stadt Ica. Das ist eine Weinregion, wo auch neben den Weintrauben 
viele andere Fruechte gedeihen, wie z.B. die Mangos.

Der Hauptgrund, warum ich Au Pair sein mÅchte ist, weil ich Kinder liebe. Ich habe sowohl auf 
meine jÇngeren Geschwister und auf meine kleineren Cousins und Cousinen aufgepasst, als auch 
regelmÄssig auf die Kinder von Bekannten meiner Eltern. Ich bin immer noch mit den Kindern in 
Kontakt und des Åfteren betreue ich die jÇngsten aus der Bekanntschaft. Wenn ich auf die Kinder 
aufpasste, gingen wir oft auf den Spielplatz oder den nahe gelegenen Park und haben dort eine 
schÅhne Zeit verbracht. Wenn das Wetter nicht mitspielte spielten wir zu Hause oft, auch didaktische 
Spiele und ich bereitete kleine Mahlzeiten zu. Am Nachmittag brachte ich sie zu ihrem Mittags-
schlÄfchen und habe ihnen Geschichten vorgelesen Auch bin ich es gewohnt, in meinem Hause im 
Haushalt mitzuhelfen und das Haus in Schuss zu halten wenn meine Eltern verreisten.

Nach meinem AuPair Jahr wÇrde ich gerne in meinem Land welter studieren, vielleicht den Beruf 
der Dometscherin und Ébersetzerin. HierfÇr wÇrde mir ein Aufenthalt in Deutschland natÇrlich sehr 
nÇtzliche sein und mir eine gute Basis fÇr meine Zukunft geben.

Ein anderer Aspekt, warum ich als Au Pair nach Deutschland gehen mÅchte ist, weil ich besser 
Deutsch lernen mÅchte und die Kultur Ihres Landes nÄher kennen lernen mÅchte. Speziell die 
Sprache kann mir fÇr meine Zukunft sehr behilflich sein, denn ich mÅchte nach meinem AuPair Jahr 
welter studieren und hierfÇr wÄre die Deutsche Sprache fÇr mich sehr von Vorteil.

Ich wÇrde mich freuen, Sie und Ihre Familie kennen lernen zu dÇrfen und ein schÅnes Jahr 
gemeinsam mit Ihnen zu verbringen.

Rosana 


